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Donnerstag, 27. März 2014 
 

1. Gesetz zur Änderung des Kinderbil-
dungsgesetzes und weiterer Gesetze 
 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/5293 
 
1. Lesung 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block II 
 
Überweisung an den Ausschuss für 
Familie, Kinder und Jugend - federfüh-
rend -, an den Ausschuss für Schule 
und Weiterbildung, an den Ausschuss 
für Kommunalpolitik sowie an den 
Haushalts- und Finanzausschuss 
 
 

11.10 Uhr 
 
 

2. Neustart in der Wissenschaftspolitik 
notwendig – zerstörtes Vertrauen 
nach Gehälteraffäre und ungenü-
gendem Gesetzentwurf wiederge-
winnen 
 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/5271 

 
 
in Verbindung damit 
 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block II 
 
direkte Abstimmung 
 
 
 
 
 
 

 
*) Am Donnerstag, 27. März 2014, findet um 9.00 Uhr im Raum der Stille eine Landtagsan-
dacht statt.  
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 Rektorengehaltsaffäre: Skandal lü-
ckenlos aufklären, Rechtsverletzun-
gen nicht verharmlosen, sondern 
konsequent ahnden und vorbeugen! 
 

Antrag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 16/5287 

 
 

  
 
 
 
 
 
 

12.20 Uhr 
 
 

3. Eine Minute vor zwölf – Nach Absage 
des Bundes zur Weiterfinanzierung 
der Schulsozialarbeit muss Landes-
regierung endlich handeln 
 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/5279 

 
 
in Verbindung damit 
 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
direkte Abstimmung 
 
 

 Sozialarbeitern in Schulen den Rü-
cken stärken und Präventionsketten 
erhalten 
 

Antrag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 16/5289 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Überweisung an den Ausschuss für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales - fe-
derführend -, an den Ausschuss für 
Schule und Weiterbildung sowie an 
den Ausschuss für Kommunalpolitik; 
die abschließende Abstimmung soll im 
federführenden Ausschuss in öffentli-
cher Sitzung erfolgen. 
 
 

12.50 Uhr 
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4. Jungen fit für die Zukunft machen 
 

Antrag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 16/5286 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
Überweisung an den Ausschuss für 
Frauen, Gleichstellung und Emanzipa-
tion - federführend -, an den Aus-
schuss für Schule und Weiterbildung 
sowie an den Ausschuss für Wirt-
schaft, Energie, Industrie, Mittelstand 
und Handwerk; die abschließende Ab-
stimmung soll im federführenden Aus-
schuss in öffentlicher Sitzung erfolgen. 
 
 

13.20 Uhr 
 
 

5. Berufsperspektiven für junge Mäd-
chen erweitern – 
Aktionstage wie „Girls´Day“ bieten 
eine gute Möglichkeit! 
 

Antrag 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
Drucksache 16/5283 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
direkte Abstimmung 
 
 
 
 

13.50 Uhr 
 
 

6. Strafbarkeitslücken beim Handel mit 
Nacktfotos von Kindern und Jugend-
lichen schließen! 
 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/5270 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
direkte Abstimmung 
 
 

14.20 Uhr 
 
 

7. Änderung des Bundesberggesetzes 
 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/5275 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
direkte Abstimmung 
 
 

14.50 Uhr 
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8. Polizeiliche Kriminalstatistik 2013 
liest sich wie ein Versagensbericht 
der rot-grünen Landesregierung 
 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/5269 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
direkte Abstimmung 
 
 

15.20 Uhr 
 
 

9. Die Kirchen als Diener am Gemein-
wohl: Gesellschaftliches Engage-
ment von Caritas und Diakonie aner-
kennen und unterstützen 
 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/2632 
 
Beschlussempfehlung 
und Bericht 
des Hauptausschusses 
Drucksache 16/5297 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15.50 Uhr 
 
 

10. Zeitgemäße Evaluierungskultur für 
Wirtschaftsförderprogramme auf-
bauen – Wirksamkeit und Transpa-
renz sicherstellen 
 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/5276 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
Überweisung an den Ausschuss für 
Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittel-
stand und Handwerk - federführend - 
sowie an den Haushalts- und Finanz-
ausschuss; die abschließende Ab-
stimmung soll im federführenden Aus-
schuss in öffentlicher Sitzung erfolgen. 
 
 
 

16.20 Uhr 
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11. Wie geht es weiter mit dem Braun-
kohletagebau in Nordrhein-
Westfalen? – Landesregierung muss 
endlich Antworten geben 
 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/5273 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
Überweisung an den Ausschuss für 
Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittel-
stand und Handwerk; die abschließen-
de Abstimmung soll dort in öffentlicher 
Sitzung erfolgen. 
 
 
 

16.50 Uhr 
 
 

12. Kölner Gedenken an die Opfer des 
Nagelbombenanschlags unterstüt-
zen 
 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/5265 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
Überweisung an den Integrationsaus-
schuss; die abschließende Abstim-
mung soll dort in öffentlicher Sitzung 
erfolgen. 
 
 
 

17.20 Uhr 
 
 

13. Das transatlantische Freihandels- 
und Investitionsabkommen TTIP 
läuft nordrhein-westfälischen Inte-
ressen grundsätzlich zuwider! 
 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/5278 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block II 
 
Überweisung an den Ausschuss für 
Europa und Eine Welt - federführend -, 
an den Ausschuss für Wirtschaft, 
Energie, Industrie, Mittelstand und 
Handwerk, an den Rechtsausschuss 
sowie Ausschuss für Klimaschutz, 
Umwelt, Naturschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz; die abschlie-
ßende Abstimmung soll im federfüh-
renden Ausschuss in öffentlicher Sit-
zung erfolgen. 
 
 
 

18.30 Uhr 
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14. Acht Länder in Deutschland schrei-
ben schwarze Zahlen – nur Rot-Grün 
in Nordrhein-Westfalen hat die Aus-
gaben nicht unter Kontrolle 
 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/5274 

 
 

 Beratungsverfahren 
 
Block I 
 
direkte Abstimmung 
 
 
 

19.00 Uhr 
 
 

 
 
 

Ende: 19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 Carina Gödecke 

- Präsidentin - 
 
 

Die Empfehlungen des Ältestenrates (Redezeiten und Überweisungen) sind neben jedem 
Tagesordnungspunkt vermerkt. 

 
 
 
 


